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Ein neuer, bereits durch 3cihre hindurch

erprobter

Lehrgang für das moderne ^eidmen
iit im Gricheinen begriffen,

Derfelbe reicht von der 1. Volksfchuiklahe bis zur Stufe der

PoHendung,

Der «kehrgang des Zeichnens nach der Hatur mit Berückiichfigung moderner Grundfäbei- von

3oïef 0ruber, Fachlehrer in Linz, gezeichnet von Otto Stadler, VoIksFchullehrer in Ltinz, geht von dem

Erinnerungszeichnen des Kindes im vorrchuiptiichtigen Alter aus und führt allmählich und planmäßig in das

Zeichnen nach der Ilafiir
ein. Die Durdiführung desfelben bietet einen unentbehrlichen Ratgeber für jeden hehrer.

30 üafein in Vierfarbendruck

nebft erläuterndem und einführendem Uext, bringen nicht blob

eine reichhaltige Stofffcimmlung,

fondern auch AufFchlüfFe über die flrbeitsweife.

Die Farbe erhält den ihr gebührenden Rang im Unterricht.

Diefe Zeichenichule Rifjt die größte Freiheit in der Wahl der DarflellungsmitteL - Alle eignen iidi auch für

einfache Bleiitiftdarfteliung.

Die Husffaffung iït künffleriFch und konkurrenzlos.







ünnenlfehende Cafein find Proben aus der neuen Zeichenrchule. Das Werk felbff bringt die einzelnen

Stoffgebiete auf ausgewähltem Ehromopapier. Der natürliche, lückenlos geordnete und planmäßig auflfeigende

Lehrgang; in dem durch die Vierfarbendrucktafein die Darifellungsweile jeder Cedinik klar zur Anfchauung

kommt, ift in 30 Cafein zufammengefafjf.

Diefe enthalten:

Grinnerungszeichnen und malendes Zeichnen,
Cafel I. Das Zeichnen auf der Vorffufe.

6egenhcmde, bei denen vorwiegend zwei Dimeniionen ausgeprägt find.
Cafel II. Rechteckige Formen. Cafel VI. Ellipfirche Formen.
Cafel III. Rechteckige Formen. Cafel VII. Bogenformen.
Cafel IV. Dreieckige Formen. Cafel VIII. Pflanzenblatt.
Cafel V. Kreisformen. Cafel IX. Feder und Schmetterling.

Das Zeichnen von körperlichen Gegenffänden.
Cafel X. Einführung in das perfpekfipilche Zeichnen. Cafel XIII. Perfpektipifches Zeichnen.

I- XI. Beleuchfungs=Erfcheinungen. i> XIV. Perfpektipifche Skizzierübungen,
i' XII. Stallaterne, als Cypus für das Kohlenzeichnen. » XV. Entwürfe, Skizzen.

Perfchiedene Techniken.
Cafel XVI. Die Federtechnik. Cafel XVII. Aquarell*, Rötel* und Deckfarbentechnik.

Raturkörper und Zuiammeniteliungen derielben in aufiteigenden
Schwierigkeitshufen,

Cafel XVIII. Slasgefäfje. Cafel XXI. Blüten* und Fruchfzweige.
i' XIX. Der Vogel. > XXII. Körpergruppen.
)> XX. Cierkopf; Blüten und Früdite. » XXIII. Stilleben.

iöW iliJüuuuijiSjijoijj/x »u> IKWAU» ' ,1"' «M«!« » atrtnrr wK«! <- wmam
Das Zeichnen im Freien.

Cafel XXIV. ünnenraum. Cafel XXV. Ausblick aus dem Fenfter (LandFchaff).

Ornamentale Zuïammenïtehungen und Anwendungen,
Cafel XXVI. Ornamentale Zufammenftellung der Grundformen,

i» XXVII. Ornamentale Zufammenftellung.
t> XXVIII. Ornamentale Zufammenftellung.
)» XXIX. Die Eyklame in ornamentaler Verwertung.
t> XXX. Anwendung auf das Kunftgewerbe.

Diefe Zeichenrchule foil in jeder Schule Eingang finden.

B CsSïîr^ïîC^ïî tiSÏÎ CÂ5Î Câïî Râïî Kâïï (i£îî CiSîî KSÎÎ C^iî

Bezugsbedingungen. Zeichenrchule iff erhältlich im Subfkrïptionswege und koftef bei direkter
Vorbestellung beim Lehrerhausperein in Linz, welche aber nur bis zum

1. märz 1906 entgegengenommen werden können, K 12.—, Ulk. 10. — (Eine Korrefpondenzkarte
an das «hehrerhausn Linz genügt.) - nach dem 1. märz 1906 und bei Beftellungen des Werkes
im Wege des Buchhandels beträgt der Ladenpreis K 18.— (lUk, 15. —

Die Zeichenfchule kann bezogen werden direkt beim Berausgeber:

Lehrerhausperein, tinz a. Donau.

Un Kommiffion: B. ßaeffel, Leipzig, [iindenftraf)e ür. 18.

Illorifj Perles, V7ien, I., Seilergaffe Ilr. 4.

Vertag: Uehrertiausverein, tiinz. - 4472 5 Q.-5. Buchdruckerei. u. V.-S., tiinz.


	Ein neuer, bereits durch Jahre hindurch erprobter Lehrgang für das moderne Zeichnen

